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Ministerium für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt
Deutscher Hochschulverband veröffentlicht aktuelle Umfrage

„Wissenschaftsminister des Jahres 2026“: Willingmann erneut auf Platz 2

Hauchdünn zu Silber: Wie der Deutsche Hochschulverband (DHV) heute bekanntgab, haben die DHV-Mitglieder
Wissenschaftsminister Prof. Dr. Armin Willingmann bei der aktuellen bundesweiten Umfrage zum „Wissenschaftsminister des
Jahres 2026“ erneut auf Platz 2 gewählt. Mit der für ihn neuen Bestnote 2,053 landete Willingmann denkbar knapp hinter
seiner Brandenburger Amtskollegin Manja Schüle (2,037) und deutlich vor der drittplatzierten Baden-Württemberger
Ressortchefin Petra Olschowski (2,962).

Willingmann lag damit in den vergangenen acht Jahren immer in den TOP 2 der 16 deutschen Landesminister für
Wissenschaft sowie der jeweiligen Bundesministerin. 2019, 2021 und 2024 wählten die DHV-Mitglieder Willingmann zum
„Wissenschaftsminister des Jahres“, in den anderen Jahren lag er jeweils auf Platz 2. In der aktuellen Umfrage halten gut 71
Prozent der an der Umfrage beteiligten DHV-Mitglieder Willingmann für die „ideale“ (44,2%) bzw. eine „sehr gute“ (27,4%)
Besetzung. Zum Vergleich: Im Schnitt aller Ministerinnen und Minister liegt diese Bewertung bei knapp 29 Prozent („ideal“:
9,3% und „sehr gut“: 19,4%).

Willingmann gratulierte seiner Kollegin Manja Schüle und betonte: „Das positive Votum gibt mir persönlich und dem
gesamten Ministerium Rückenwind. Die Noten bestätigen unseren Kurs, die Wissenschaftslandschaft in Sachsen-Anhalt
gerade auch in schwierigen Zeiten möglichst attraktiv und wettbewerbsfähig aufzustellen. Ich freue mich – ganz olympisch –
über die Silbermedaille. Der seit Jahren anhaltende starke Zuspruch aus den Hochschulen ist natürlich auch persönlich
Ansporn, hier nicht nachzulassen. Denn Wissenschaft und Forschung sind und bleiben eine starke Säule unserer Gesellschaft
und unseres Bundeslandes, die es ganz aktuell auch angesichts vielfältiger Bedrohungen der Wissenschaftsfreiheit zu
verteidigen gilt.“

An der aktuellen Online-Umfrage für das DHV-Ministerranking haben 2.222 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler
teilgenommen. Sie konnten die 16 für Wissenschaft zuständigen Landesministerinnen und -minister sowie die
Bundesministerin für Bildung und Forschung bewerten und dabei Schulnoten vergeben. Das detaillierte Ergebnis ist in der
März-Ausgabe der Zeitschrift „Forschung & Lehre“ zu finden und kann unter dem Link
https://www.hochschulverband.de/fileadmin/redaktion/download/pdf/presse/ranking-dhv_2026.pdf abgerufen werden.

Der Deutsche Hochschulverband ist die bundesweite Berufsvertretung der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in
Deutschland mit fast 34.000 Mitgliedern.
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